
Gute Beispiele der Städtebauförderung in Hessen

Förderprogramm Wachstum und Nachhaltige 
Erneuerung in Hessen

Rotenburg an der Fulda: Schaukelwald im 

Die Stadt Rotenburg an der Fulda hat im Rahmen des Programms Wachstum 

und Nachhaltige Erneuerung (ehemals Stadtumbau in Hessen) die Umgestal-

tung einer seit 15 Jahren brachliegenden Minigolfanlage zu einem inklusiven 

und generationenübergreifenden Begegnungsort erfolgreich umgesetzt.  

Das neu gestaltete Areal ist in dieser Form einzigartig – der „Schaukelwald“ 

bietet sowohl für Anwohner:innen als auch für Besucher:innen der Stadt zu-

sätzliche Naherholungsqualitäten und rundet das Angebot an Freizeitaktivi-

täten im Rotenburger Schlosspark gelungen ab.  

Schlosspark

Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie,  
Verkehr und Wohnen
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 Rotenburg an 
der Fulda 
 
Stadtzentrum Altstadt-Neustadt-Fuldaufer in Rotenburg 
an der Fulda – Schaukelwald als Baustein zur Funktions-
stärkung des historischen Schlossparks 

Die nordhessische Stadt Rotenburg a. d. Fulda liegt im 
Fuldatal zwischen den Oberzentren Kassel und Fulda. Der 
Charakter der ehemaligen Kreisstadt wird unter anderem 
durch einen hohen Anteil an historischer Fachwerkbebau-
ung im Stadtkern, die unmittelbare Flussnähe sowie die an 
das Schloss angrenzenden vielfältigen und prägnanten 
Landschafts- und Freiräume geprägt. 

Wie auch andere Kleinstädte im ländlichen Raum hat die 
Stadt Rotenburg a. d. Fulda mit vielfältigen Problemen wie 
Bevölkerungsrückgang, Funktionsverlusten, städtebauli-
chen Missständen, klimatischem Anpassungsbedarf und 
verkehrsinfrastrukturellen Mängeln zu kämpfen. Eine 
zentrale Maßnahme zur nachhaltigen Attraktivierung und 
Weiterentwicklung der stadtbildprägenden innerstädti-
schen Grün- und Freiflächen war die Umgestaltung einer 
seit nunmehr 15 Jahren brachliegenden Minigolfanlage. 
Ziel war die Stärkung des Fuldauferbereiches als verbin-
dendes Element zwischen Altstadt und Neustadt und die 
Entwicklung eines erlebbaren Freizeit- und Erholungs-
standortes mit attraktiven, generationsübergreifenden 
bzw. -spezifischen Betätigungs- und Verweilangeboten. 

Der neu gestaltete Schaukelwald befindet sich im Schloss-
park, einem der wichtigsten Grünzüge Rotenburgs, wel-
cher aufgrund seiner zentralen Lage und naturräumlichen 
Ausprägung ein Gegengewicht zu der dicht bebauten his-
torischen Altstadt bildet. Durch die Aufwertung konnte 
eine bislang ungenutzte und wenig attraktive Fläche einer 
sinnvollen Nutzung zugeführt werden. Der so entstandene 
Schaukelwald bietet Aufenthalts- und Naherholungsmög-
lichkeiten mit aktiver Entspannung, Erholung und einem 
hohen Spaßfaktor für die ganze Familie.  

Bestandssituation im Jahr 2017 (Foto: Stadt Rotenburg) 

 

Fuldabrücke in Rothenburg (Foto: Stadt Rotenburg) 

 

Bestandssituation im Jahr 2017 (Foto: Stadt Rotenburg) 

 

Baustellenmarketing (Foto: MERotenburg) 
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Projektziele 

Der Rotenburger Schlosspark wurde im 16. Jahrhun-
dert angelegt und hat im Laufe seiner Geschichte man-
che Veränderung erfahren. Aufgrund seiner jahrhun-
dertealten Geschichte finden sich im Schlosspark ne-
ben heimischen Baumarten auch exotische Gehölzbe-
stände. Bei dem Ausbau des Uferbereiches wurde da-
her Wert auf einen behutsamen Umgang mit den ge-
stalterischen und vegetativen Qualitäten des Schloss-
parks gelegt.  

Eine wichtige Planungsaufgabe bestand darin, den 
Schaukelwald weitestgehend barrierefrei und für alle 
Menschen zugänglich zu gestalten. Bei der Anreiche-
rung des vorhandenen Bestandes mit weiteren Nut-
zungsangeboten konnte so ein attraktiver Kommunika-
tions- und Aufenthaltsort geschaffen werden. Wesent-
liche Ziele der Maßnahmen bestanden in der Entwick-
lung und Funktionsstärkung des Schlossparks sowie in 
der Erweiterung des touristischen und städtischen 
Freizeitangebotes in Form eines Mehrgenerationen-
Schaukelwaldes. Hierdurch konnten neue Aufenthalts-
orte geschaffen und die Erfahrbarkeit des Fluss- und 
Landschaftsraumes entlang der Fulda weiter gestärkt 
werden.  

 

 

 Einzigartiges Konzept  

Der Schaukelwald entstand im nordwestlichen Teilbereich 
des Schlossparkes, wo sich bis zu ihrer Verlagerung vor 15 
Jahren die ehemalige Minigolfanlage befand, und erfreut 
sich seit seiner Eröffnung im Mai 2019 großer Beliebtheit. 
Für die Neuordnung des Areals an der Stadtmauer musste 
kein Baum gefällt werden. Insgesamt stellt der Schaukel-
wald in Rotenburgs Schlosspark in seiner Form und Aus-
prägung deutschlandweit eine einzigartige Neuerung dar. 
In Kombination mit den unweit angesiedelten Elementen 
Minigolf und Abenteuerspielplatz rundet der Schaukel-
wald das Freizeitangebot inmitten des grünen Herzens der 
Stadt gelungen ab.  

Die einzelnen Elemente sind ganzjährig geöffnet und frei zu-
gänglich. Das Angebot richtet sich dabei nicht nur an Kinder 
und Jugendliche, sondern gleichermaßen auch ausdrücklich 
an Erwachsene. So können Besucher:innen jeden Alters 
nach Herzenslust in der Natur schaukeln und ganz nebenbei 
Gleichgewicht und Koordination trainieren. Verschiedenen 
Schaukeln laden zum Verweilen und Entspannen ein. Durch 
die zentrale Lage am Fluss und Nähe zu Wander- und Radfahr-
wegen ist in nur wenigen Minuten sowohl die offene Land-
schaft als auch die historische Altstadt Rotenburgs erreichbar.  

 

      

 
 

 

Strategieplan zur Weiterentwicklung von Plätzen, Ausschnitt (Plan: foundation 5+ / NH Projektstadt),  

rechts: Entwurfsplanung Mehrgenerationen-Schaukelwald (Plan: Stadt Rotenburg) 
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Schaukelwald – barrierefrei zugänglich und inklusiv 

Zwischen Buchen und Kastanien laden acht Schaukeln mit 
elf verschiedenen Schaukelsitzen zum gemeinsamen 
Schaukeln ein. Farbliche Markierungen geben dabei einen 
Hinweis auf die Nutzugsmöglichkeit: die roten Pfosten wei-
sen auf Schaukeln hin, die von Kindern und Erwachsenen 
genutzt werden können, die blau markierten Pfosten kön-
nen auch von Menschen mit körperlichen Einschränkungen 
und mit Unterstützung anderer Personen genutzt werden. 
Ein barrierefreies Wegesystem sowie eine Vielzahl an Bän-
ken und Kleinkinder-Sitzgruppen laden zum Verweilen in 
entspannter Atmosphäre ein.  

Das Angebot der Schaukeln ist dabei sehr breit gefächert. 
Es gibt beispielsweise eine Jumboschaukel mit viereinhalb 
Meter langem Ausleger sowie eine Partnerschaukel, bei 
der durch eine Spezialaufhängung das Verhalten der ge-
genüber angebrachten Schaukeln beeinflusst wird. Koordi-
nation ist hier gefragt, denn die Schaukeln kommen erst 
dann in Schwung, wenn die Schaukelnden ihre Bewegun-
gen abstimmen. Für alle, die es etwas ruhiger angehen 
möchten, steht eine Hängematte zur Verfügung. Eine 
Schaukel mit besonders gesichertem Sitz ist auch für Roll-
stuhlfahrer geeignet.  

 

Finanzierung 

Die Maßnahme wurde aus Fördermitteln des Förderpro-
gramms Wachstum und Nachhaltige Erneuerung und Mit-
teln der Stadt Rotenburg an der Fulda finanziert.  

 

Gesamtausgaben 

Gesamtkosten rund 115.000 Euro 

  

 

 

 

Umbauarbeiten (Foto: MERotenburg) 

 

 

Spielgeräte und Wegebeziehung (Foto: Stadt Rotenburg) 

 

Vogelnestschaukel (Foto: SIK-Holzgestaltungs GmbH) 

 

 

Vorher/Nachher (Fotos: Stadt Rotenburg, MERotenburg) 
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Ansprechpartner:innen 
 

Christian Offer  
Fachbereichsleiter  
Magistrat der Stadt Rotenburg an der Fulda 
Marktplatz 15 
36199 Rotenburg an der Fulda  
Tel. 06623 9331-31 
Fax 06623 9331-63 
christian.offer@rotenburg.de  
 

Torben Schäfer  
Marketing- und Entwicklungsgesellschaft Rotenburg an der 
Fulda mbH 
Brückengasse 12  
36199 Rotenburg an der Fulda 
Tel. 06623 91508-91 
Fax 06623 91508-99 
torben.schaefer@mer-rotenburg.de 
 

Julia Lindemann  
Nassauische Heimstätte ProjektStadt  
Wolfsschlucht 18 
34117 Kassel 
Tel. 0561 1001-1379 
Fax 0561 1001-1400 
julia.lindemann@nh-projektstadt.de 
 
 

Weitere Informationen und andere Gute Beispiele aus dem 
Programm Wachstum und Nachhaltige Erneuerung unter:  
www.nachhaltige-stadtentwicklung-hessen.de 
 
 

Quelle und Fotonachweis 
foundation 5+ landschaftsarchitekten und planer 
HA Hessen Agentur GmbH 
MERotenburg - Marketing- und Entwicklungsgesellschaft Ro-
tenburg an der Fulda mbH 
NH ProjektStadt - Wohnstadt Stadtentwicklungs- und Woh-
nungsbaugesellschaft Hessen mbH 
SIK-Holzgestaltungs GmbH 
Stadt Rotenburg an der Fulda 
 

Titelbild: Eingang Schaukelwald, SIK-Holzgestaltungs GmbH 
 
 

Bearbeitung 
Zentrum Nachhaltige Stadtentwicklung in Hessen  
HA Hessen Agentur GmbH 

MERotenburg - Marketing- und Entwicklungsgesellschaft  
Rotenburg an der Fulda mbH 
 

 

 

Detailaufnahme Tampen (Foto: HA Hessen Agentur GmbH) 

 

Sitze und Hängematte (Bild: SIK-Holzgestaltungs GmbH) 

 

Partnerschaukel (Bild: SIK-Holzgestaltungs GmbH) 

 




